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Dezernat Bau und Verkehr 

 

Stellungnahme der Stadtverwaltung Erfurt zur Drucksache 1492/20 

Titel der Drucksache 

Gras soll wachsen - Das Wiesenkonzept für Erfurt 

 

Öffentlichkeitsstatus der Stellungnahme 

öffentlich 

 

Zutreffendes bitte auswählen und im Feld Stellungnahme darauf Bezug nehmen: 

Ist die rechtliche Zulässigkeit des Antrages gegeben? Ja. 

Stehen personelle und sächliche Ressourcen zur Verfügung? Nein. 

Liegen die finanziellen Voraussetzungen vor? Nein. 
 

Stellungnahme 

01 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, ein Blüh- und Wiesenkonzept bis zum Ende des  4. Quartals 

2021 zu erarbeiten. Ziel ist die dauerhafte extensive Bewirtschaftung von mindestens 50% der 

städtischen Wiesen, Parklandschaften und Blühflächen. Erste Maßnahmen sollen bereits ab der 

Pflanzsaison 2022 umgesetzt werden.  

 

02 

In die Erarbeitung sind der Bürgerbeteiligungsrat, anerkannte Umweltverbände und 

Anwohner*inneninitiativen einzubeziehen. 

 

03 

Erkenntnisse aus vergleichbaren Projekten in anderen Städten (wie bspw. „Blumenwiesen im 

Straßenbegleitgrün“ in Frankfurt/Main oder „Blühende Ortseinfahrten“ in Neu-Anspach) sind 

aufzugreifen. 

 

04 

Das Wiesenkonzept soll folgende Punkte umfassen:  

a. Einbezug der Blühflächen und -streifen in Parkanlagen, auf Brachflächen, auf 

Verkehrsinseln und an Verkehrswegen insbesondere auch in den Erfurter Ortsteilen 

b. Anlegen von Staudenflächen mit insektenfreundlichen und den Klimabedingungen 

angepassten Pflanzen  

c. Kennzeichnung ökologisch wertvoller Wiesenflächen mittels eines Erkennungsmerkmals 

(ähnlich der „Hummel-Pin“ in Frankfurt/Main) 

d. Entwicklung einer öffentlichen Kampagne mit dem Ziel der Sensibilisierung der 

Erfurter*innen (ähnlich der Kampagne für die BUGA 2021) 

 

05 

Es wird geprüft, welche Landes-, Bundes- oder EU-Programme zur Förderung städtischer 

Wiesenkonzeptionen zur Verfügung stehen. 
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Aktuell werden über 40% städtischer Grünflächen extensiv gepflegt, also nur einmal im Jahr 

gemäht. Das Garten- und Friedhofsamt arbeitet an einer Ausweitung der Flächen und wird das 

Thema konzeptionell bearbeiten. Ebenso werden vermehrt Baumscheiben durch standortgerechte 

Pflanzengesellschaften begrünt und auch die Kennzeichnung von 8 Standorten ist bereits erfolgt 

(Foto siehe Anlage 1). 

 

Momentan laufende Projekte (BUGA) binden aktuell enorme personelle Ressourcen  im Garten- 

und Friedhofsamt. Wir gehen davon aus, dass wir uns ab Frühjahr 2021 diesem Projekt stärker 

widmen können und streben eine Fertigstellung der unter BP 01 benannten Konzeption im IV. 

Quartal 2021 an. 

 

Vorbehaltlich der Verfügbarkeit der personellen und finanziellen Ressourcen steht der 

Beschlussfassung nichts entgegen. 

 

 

 
 

Änderung des/der Beschlusspunkte aus Sicht der Stadtverwaltung: 

 

 
 

Anlagenverzeichnis 

Anlage 1 - Foto Standortkennzeichnung 

 

i.A. Riese 
 

19.08.2020 
Unterschrift Beigeordneter Datum 
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